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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Bad Wimpfen-Hohenstadt : TTC Gochsen 
Sonntag, 23.10.2022, 09:30 Uhr

Punkteteilung zwischen dem SV Bad Wimpfen-Hohenstadt 
und dem TTC Gochsen

Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Traub / Grosch nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TTC Gochsen im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 verwertete. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim SV Bad Wimpfen-Hohenstadt. Das Heimteam konnte im 4. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der SV Bad Wimpfen-Hohenstadt nun ein Punkteverhältnis von 3:5 und der TTC
Gochsen ein Punkteverhältnis von 5:3 in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Keine Chancen ließen Munz / Esslinger beim 11:6, 11:9, 14:12 ihren
Gegnern Geist / Spretka. Zwar brachten Traub / Grosch Merz / Bär phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Merz / Bär mit 3:1 durch. Wenig Chancen ließen Marxen / Lang beim 11:
9, 15:13, 11:4 ihren Gegnern Helbrich / Dols. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Birk Munz wehrte eine 1:0 Satzführung von Daniel
Geist ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. In toller Verfassung präsentierte sich
Matthias Merz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Thomas Traub. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:1 an den Tisch. Einen Sieg holte Alexander Esslinger dagegen beim 11:8, 11:9, 8:11, 11:7 gegen
Robin Spretka. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Carsten
Marxen über die 1:3-Niederlage gegen Peter Grosch hinweggetröstet werden musste.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Marxen mit einem 0:11
überfahren wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Einen sicheren Punkt für sein Team holte derweil indessen Ron Bär beim 11:
0, 11:4, 11:3 gegen Michael Dols. Hierbei überließ Bär seinem Gegner lediglich 7 Punktgewinne im
gesamten Spiel. Es dauerte eine Weile, bis Heiko Lang sein 3:2 gegen Ingo Helbrich unter Dach und
Fach hatte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
7:2. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte danach Birk Munz beim 2:3 gegen Thomas Traub leisten.
Am Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch
knapp. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Matthias Merz über
die 1:3-Niederlage gegen Daniel Geist hinweggetröstet werden musste. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Alexander Esslinger und Peter Grosch sich am Tisch gegenüber standen. Der
neue Zwischenstand war 7:5. Ohne Satzgewinn für Carsten Marxen verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Robin Spretka. Ron Bär gelang es, Ingo Helbrich im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Heiko Lang letztlich im Repertoire, um Michael Dols final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 7:11, 8:11. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung ihren Höhepunkt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Munz / Esslinger
beim 0:3 gegen Traub / Grosch. Da war final wirklich nichts zu holen. Wie ausgeglichen das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat der SV Bad Wimpfen-Hohenstadt in der Saison nun 0 Saison-
Siege, eine Niederlage bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
30.10.2022 gegen die SpVgg Oedheim III an. Für den TTC Gochsen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SSV Auenstein am 29.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:3
geht.

 Statistik:
 SV Bad Wimpfen-Hohenstadt

Doppel: Munz / Esslinger 1:1, Merz / Bär 1:0, Marxen / Lang 1:0 
Einzel: B. Munz 1:1, M. Merz 0:2, A. Esslinger 1:1, C. Marxen 0:2, R. Bär 2:0, H. Lang 1:1 

 TTC Gochsen
Doppel: Traub / Grosch 1:1, Geist / Spretka 0:1, Helbrich / Dols 0:1 
Einzel: T. Traub 2:0, D. Geist 1:1, P. Grosch 2:0, R. Spretka 1:1, I. Helbrich 0:2, M. Dols 1:1


